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Verhandlungen des Kantonsrats vom 3. September 2015 
 
 
 
Vorsitz: Kantonsratspräsidentin Ruth Koch-Niederberger, Kerns. 
 
Anwesend: 52 Mitglieder. Entschuldigt abwesend die Kantonsratsmitglieder Markus Ettlin, 

Kerns; Lucia Omlin, Sachseln; Walter Wyrsch, Alpnach; den ganzen Tag. Das 
Kantonsratsmitglied Daniel Wyler, Engelberg am Nachmittag. 

 
Ort und Zeit: Rathaus Sarnen, 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 14.30 Uhr 
 
 
Parlamentarische Vorstösse 
 
Motion betreffend Änderung der Gastgewerbeverordnung. Kantonsrat Walter Küchler, Flüeli-Ranft, 
begründet den Vorstoss vom 27. Mai 2015. Die schriftliche Antwort des Regierungsrats vom 11. August 
2015 wird von Landammann Niklaus Bleiker erläutert. Der Rat stimmt der Umwandlung in ein Postulat zu 
und überweist den Vorstoss mit 47 Stimmen ohne Gegenstimme (bei 4 Enthaltungen). 
 
Interpellation betreffend die Auswirkungen der Aufhebung des Euro-Mindestkurses durch die CH-
Nationalbank auf die Obwaldner Wirtschaft, den Tourismus und die Landwirtschaft. Kantonsrat 
Marcel Jöri, Alpnach, erläutert die Interpellation vom 27. Mai 2015. Von der schriftlichen Beantwortung 
des Regierungsrats vom 11. August 2015 wird Kenntnis genommen. Eine Diskussion wird abgelehnt.  
 
Interpellation betreffend Haltestellenkonzept für den öffentlichen Verkehr (öV) im Kanton Obwal-
den. Kantonsrat Hubert Schumacher, Sarnen, erläutert die Interpellation vom 27. Mai 2015. Von der 
schriftlichen Beantwortung des Regierungsrats vom 11. August 2015 wird Kenntnis genommen. Auf eine 
Diskussion wird verzichtet.  
 
Interpellation betreffend Ausreisezentrum für Asylbewerber im Truppenlager Langis-Glaubenberg, 
Sarnen. Kantonsrat Hubert Schumacher, Sarnen erläutert die Interpellation vom 27. Mai 2015. Von der 
schriftlichen Beantwortung des Regierungsrats vom 11. August 2015 wird Kenntnis genommen. Auf eine 
Diskussion wird verzichtet.  
 
 
Verwaltungsgeschäfte 
 
Projektgenehmigung und Objektkredit an das Naturgefahrenabwehrprojekt Rutschung Hintergra-
ben, Gemeinde Sarnen. Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 2. Juni 2015. Auf Antrag der vorbe-
ratenden Kommission (Präsidentin Margrit Freivogel Kayser, Sachseln) bewilligt der Kantonsrat mit 51 
Stimmen ohne Gegenstimme ein Kantonsbeitrag von 30 Prozent, höchstens aber Fr. 580 500.-. 
 
Zusatzkredit an das Hochwasserschutzprojekt Kleine Melchaa, Gemeinden Giswil und Sachseln. 
Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 23. Juni 2015. Auf Antrag der Präsidentin der vorberatenden 
Kommission (Margrit Freivogel Kayser, Sachseln) heisst der Kantonsrat mit 49 Stimmen ohne Gegen-
stimme (bei 2 Enthaltungen) ein Zusatzkredit von Fr. 1 107 250.- gut. 
 
Zusatzkredit an das Hochwasserschutzprojekt Engelbergeraa, Gemeinde Engelberg. Bericht und 
Antrag des Regierungsrats vom 23. Juni 2015. Änderungsantrag der vorberatenden Kommission vom 
10. August 2015. Auf Antrag der Präsidentin der vorberatenden Kommission (Margrit Freivogel Kayser, 
Sachseln) heisst der Kantonsrat mit 49 Stimmen ohne Gegenstimme (bei 2 Enthaltungen) ein Zusatzkre-
dit von Fr. 1 154 900.- gut. 
 
Wirkungsbericht zu den Auswirkungen der Steuerstrategie auf die Raumentwicklung und den Ver-
kehr in Obwalden. Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 2. Juli 2015. Anträge parlamentarische 
Anmerkungen der Kommission vom 13. August 2015. Auf Antrag des Kommissionspräsidenten Hans-
Melk Reinhard, Sachseln, wird mit vier parlamentarischen Anmerkungen vom Wirkungsbericht mit 45  
Stimmen ohne Gegenstimme (bei 5 Enthaltungen) Kenntnis genommen. 
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Bericht der Interparlamentarischen Geschäftsprüfungskommission der Zentralschweizer BVG- 
und Stiftungsaufsicht (ZBSA) zur Geschäftsprüfung 2014. Bericht der Interparlamentarischen Ge-
schäftsprüfungskommission vom 2. Juli 2015. Vom Bericht wird auf Antrag des Referenten der Interpar-
lamentarischen Geschäftsprüfungskommission, Klaus Wallimann, Alpnach, mit 51 Stimmen ohne Gegen-
stimme Kenntnis genommen. 
 
Bericht der Interparlamentarischen Geschäftsprüfungskommission der Interkantonalen Polizei-
schule Hitzkirch (IPH) zur Geschäftsprüfung 2014. Bericht der Interparlamentarischen Geschäftsprü-
fungskommission vom 8. Mai 2015. Vom Bericht wird auf Antrag des Referenten der Interparlamentari-
schen Geschäftsprüfungskommission, Christoph Amstad-Bucher, Sarnen, mit 51 Stimmen ohne Gegen-
stimme Kenntnis genommen 
 
 
Als neue Vorstösse werden eingereicht: 
 
Interpellation betreffend Anfrage zur Asylpraxis und deren finanziellen Folgen für OW, Sozialgel-
der an Herkunftsstaaten von Asylanten von der SVP-Fraktion, Erstunterzeichnende Monika Rüegger, 
Engelberg und Albert Sigrist, Giswil. 
 
Interpellation betreffend die Einbürgerung wird zur Farce von der SVP-Fraktion, Erstunterzeichnen-
der Christoph von Rotz, Sarnen. 
 
 
Bestellung vorberatende Kommissionen 
 
Die Ratsleitung bestellt folgende vorberatende Kommissionen: 
 
Bericht zum Postulat Naturgefahrenfonds (neun Mitglieder): Christoph von Rotz, Sarnen, SVP (Präsi-
dium); Max Rötheli, Sarnen, SP; Jürg Berlinger, Sarnen, CVP; Hampi Lussi-Berwert, Kägiswil, CVP; Albert 
Sigrist, Giswil, SVP; Peter Wälti, Giswil, CVP; Roger Spichtig, Giswil, FDP; Josef Stalder, Lungern, CSP; 
Andreas Gasser, Lungern, FDP. 
 
Sanierung der Melchtalerstrasse (zwischen St. Niklausen und Melchtal, Abschnitt 8, „Eistlibach“) 
(neun Mitglieder): Hanny Durrer-Herger, Kerns, FDP (Präsidium); Peter Seiler, Sarnen, SVP; Maya Kiser-
Krummenacher, Ramersberg, SVP; Christian Schäli, Kerns, CSP; Hans-Melk Reinhard, Sachseln, FDP; 
Marcel Jöri, Alpnach, CVP; Ambros Albert, Giswil, SP; Niklaus Vogler-Gasser, Lungern, CVP; Robert 
Hurschler, Engelberg, CVP. 
 
 
Sarnen, 3. September 2015  Ratssekretariat des Kantonsrats 
 
 
 


